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Benutzerhandbuch Herdenmanager 
 

1. ALLGEMEINES 
 

 
 

Der Herdenmanager ist im Internet unter www.herdenmanager.at  abrufbar. Für die Nutzung des Herden-
managers benötigen sie eine permanente Internetverbindung, das heißt der Herdenmanager ist nicht zum 
Downloaden! 
Ihre Benutzerdaten müssen sie bei ihrem Landesverband anfordern und diese werden dann per Mail 
übermittelt.  
 
Beim ersten Einstieg müssen sie unter dem Punkt STAMMDATEN das Geburtsda-
tum des Betriebsführers erfassen. 

Der Herdenmanager kann seine Aufgaben nur bei genauer und lückenloser Auf-
zeichnung der Daten aus der Schaf- und Ziegenhaltung erfüllen.  

Im linken Bereich der Maske sehen sie die einzelnen Module (siehe Abbildung 
rechts) des Herdenmanagers, die in diesem Handbuch erläutert werden. 

Aus dem Herdenmanager bitte immer über  aussteigen! 

Folgende Buttons finden sie in mehreren Masken: 

 Erfasste Daten werden bzw. müssen gespeichert werden. 
 Über diesen Befehl gelangen sie zur Ausgangsmaske zurück. 

 Die jeweilige Liste bzw. Aufstellung kann auf Papier ausgedruckt werden. 
Statussymbole: 

Meldung an den Verband bzw. VIS noch nicht erfolgt 
Meldung ist bereits erfolgt, jedoch noch nicht übernommen 
Meldung an den Verband abgeschlossen 
Es erfolgt keine Meldung an den Verband (für Nichtzüchter) 
Veranstaltungsanmeldefrist ist abgelaufen 
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2. HOME 
 
 
 
In der Maske HOME sehen sie die aktuel-
le Anzahl an Tieren auf ihrem Betrieb ge-
ordnet nach Geschlecht, HB-Tieren, Nutz-
tieren und die Gesamtanzahl pro Rasse. 
 
Die Anzahl der HB-Tiere zeigt die Anzahl, 
der ins Herdebuch aufgenommenen bzw. 
gekörten Tiere an.  
 
Die Anzahl der nicht HB-Tiere sind alle 
Zuchttiere, die noch nicht bewertet wur-
den. 
 
 
 

3. STICHTAGSBESTAND 
 

 
In dieser Maske können sie ihren Bestand zu einem beliebigen Tag in der Vergangenheit abfragen. Entwe-
der geben sie das gewünschte Datum mit TT.MM.JJJJ (z.B. 10.01.2010) ein oder klicken sie auf das Sym-
bol: „Kalender“ neben dem Datumsfeld und suchen den gewünschten Tag im Kalender.  
Die Gliederung der einzelnen Tiergruppen ist analog der Tierliste des Mehrfachantrages der AMA und kön-
nen daher für diese Liste zum Stichtag 1. April übernommen werden. 
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4. TIERBESTAND 

 

 
 
Im Tierbestand sind alle lebenden Tiere aus der Schaf- und Ziegendatenbank (nur für Herdebuchzüchter) 
nach Rasse, Geschlecht (zuerst alle männlichen dann alle weibliche) und Geburtsdatum in chronologischer 
Form aufgelistet. Die Schnittstelle liefert alle aktiven Tiere und alle Lämmer der letzten 400 Tage, die noch 
nicht bearbeitet wurden. 
 
In diesem Modul besteht die Möglichkeit für Zuchttiere über das Aktionsfeld  ein karteiblatt zu erstellen 
und auszudrucken. 
 
Einzeltierdaten 
Über das Aktionsfeld  oder mittels Mausklick auf die 
Ohrmarkennummer des gewünschten Tieres gelangt man 
zu den tierbezogenen Daten (siehe Abbildung). 
Hier können eine Reihe von Daten abgelesen werden. 
Im unteren Bereich lassen sich die Anzahl der Ersatzohr-
marken, das Kennzeichnungsdatum, das Verendedatum 
und ein Hausschlachtungsdatum eintragen. 
 
Bei weiblichen Tieren gibt es zusätzlich den Balken 
Ablammungen. 
Alle blauen OM-Nummern sind Tiere die im Herdenmana-
ger erfasst sind (auch Archiv Tiere!). Über einen Mausklick 
auf das jeweilige Tier gelangt man zur Tier Detailansicht 
des Tieres. 
 
 
 
Für Milchschafe und –ziegen soll das Feld „Gemolken“ beschrieben werden, um im Modul „Stichtagsbe-
stand“ die genaue Auflistung der Tierkategorien zu erhalten (für AMA-Tierliste)! 
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Alle Nichtzüchter müssen sich ihren aktuellen Bestand selbst über die Maske  anlegen. 
Die Ohrmarkennummer ist mit dem 2-stelligen Ländercode und der 9-stelligen Nummer ohne einem Leer-
zeichen zu erfassen; z.B. AT123456789. 
 
Neues Tier anlegen: 
 
Alle mit * gekennzeichneten Felder müssen, die restli-
chen können beschrieben werden die noch nicht bear-
beitet wurden. 
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5. ARCHIV 
 

 
Im Archiv finden sie alle Tiere, für die  über den Herdenmanager eine Tierverbringung erstellt wurde. 
Im oberen Bereich der Maske können Einzeltiere über die Lebensnummer, das Geschlecht oder das Ge-
burtsdatum gesucht werden. Hierzu müssen sie die Daten eingeben und das Programm schlägt ihnen die 
in Frage kommenden Tiere automatisch vor. 
Auch eine Reihung in den einzelnen Spalten ist über einen Klick auf das gewünschte Kriterium möglich. 
 

6. ABLAMMUNGEN 
 

 
Hier erhalten sie eine Übersicht über die Ablammungen auf ihrem Betrieb im Zeitraum eines  Kalendermo-
nats. Über das Feld „Lebensnummer“ kann wiederum eine beliebige Ohrmarkennummer gesucht werden. 
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Über die beiden Auswahlfelder (Monat und Jahr) beim Feld „Geburtsdatum“ suchen sie sich das ge-
wünschte Monat. 

 Nach der Eingabe der Ablammungen klicken sie für die Verbandsmeldung auf 
dieses Feld. Die Daten werden dann an den Landesverband übermittelt. 

 Für die Erfassung einer Ablammung klicken sie hier, dann öffnet sich eine 
Eingabemaske. 

 

 
 
Das Programm schlägt automatisch nur jene Muttertiere, die vor 160 Tagen und mehr die letzte Ablam-
mung hatten und alle Jungschafe ab einem Alter von 280 Tagen, vor. Über das Auswahlfeld: „Alle weibli-
chen Tiere anzeigen“ können Frühgeburten erfasst werden. 

Drücken sie den grünen Pfeil oder auf die Lebensnummer des Tieres um zur Eingabemaske zu 
gelangen. 
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Informationen zur Ablammung: 
• Geburtsdatum über die Formel TT.MM.JJJJ oder den Kalender eintragen 
• Vater entweder über das Auswahlfeld (hier werden alle männlichen Tiere am Betrieb angeführt) 

oder die komplette Lebensnummer inklusive dem Ländercode z.B. AT255008420 für Österreich 
eingeben. 

• Anzahl der Tiere: Die Anzahl der Lämmer eingeben 
• Die Zeile: „Tier 1“ auswählen 

 

 
Tier1: 

• Lebensnummer: Über das Auswahlfeld die Ohrmarkennummer auswählen (Hier finden sie alle noch 
nicht vergebenen OM, die ihrem Betrieb zugeteilt wurden. Totgeburten können hier über das betref-
fende Feld registriert  werden. 

• Geschlecht: männlich/weiblich 
• Name: kein Pflichtfeld!, kann freiwillig ausgefüllt werden 
• Kennzeichnungsdatum: kein Pflichtfeld!, kann freiwillig ausgefüllt werden 
• Verendedatum: Sollte das Tier bei der Erfassung bereits verendet sein, kann hier das Datum einge-

fügt werden. 
Tier2 bzw. 3/4: analog Tier 1 
 
Totgeburtenmeldung 

• Im Lebensnummernfeld „Totgeburt“ auswählen 
• Beim Geschlecht entweder „tot“ oder „männlich tot“ oder „weiblich tot“ auswählen 
• Wird keine Ohrmarkennummer eingegeben so muss ein Verendedatum eingetragen werden, um 

den Datensatz speichern zu können. 
 
Nach vollständiger Erfassung: „Speichern“ drücken um den Datensatz im Programm zu speichern. Die 
Meldung an den Landesverband ist dadurch noch nicht erfolgt! Diese erfolgt wie vorne beschrieben durch 
klicken auf Meldungen synchronisieren. 
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7. TIERVERVBRINGUNG 
 

 
In dieser Maske erhalten sie eine monatliche Aufstellung der erfassten Tierverbingungen. Die Auswahl des 
Monats erfolgt über das Auswahlfeld: „ Datum der Verbringung“. 
 
WICHTIG: 

• Zugangsmeldungen können über den Herdenmanager nicht gemeldet werden; diese müssen direkt 
über den Zuchtverband bzw. über den Verkäufer an den Verband gemeldet werden. 

• Für Tierverbingungen zu diversen Veranstaltungen (Ausstellungen, Messen, Körungen,...)  bei de-
nen die Tiere wieder auf den Herkunftsbetrieb zurückkommen sind keine Tierverbringungen anzu-
legen! Diese Tiere sind über das Modul „Veranstaltungen“ an den Landesverband zu melden und 
das Begleitdokument (Viehverkehrsschein) kann dort erstellt werden. Die VIS-Meldung erfolgt hier 
grundsätzlich über den Landesverband bzw. Veranstalter. 

• Für die Verbringungsmeldung an das VIS müssen im Modul „Stammdaten“ im Balken „Firmendaten“ 
die Benutzerkennung und das Passwort der VIS eingetragen werden. 
zB Vorname.Nachname@portal.statistik.at 
 

Neue Tierverbringung: 
Über den Button  erfolgt die Erfassung der neuen Verbringungsmeldung. 
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Alle mit  gekennzeichneten Felder sind PFLICHTFELDER, d.h. diese müssen beschrieben werden! 
Die Meldeereignisse sind analog den der Tierverbringungsmeldung an das VIS. 
In den einzelnen Untergruppen (Gegenbetrieb, Zwischenhändler, Transporteur, ....) sind die einzelnen Da-
ten zu erfassen.  
 
Im Punkt Tiere zuordnen auf das Feld      klicken und aus den vorgeschlagenen Tiere 
die betreffenden Tiere auswählen (siehe unten links). 

 
 
 
 
 

Weiters können Angaben zum Verkauf (siehe rechte Abbildung oben) erfasst werden. Bei der Preiseingabe 
müssen unbedingt Gewicht und Preis eingegeben werden. Der Gesamtpreis alleine wird nicht abgespei-
chert!  
 
Fremde Tiere hinzufügen: 
 
Neben den Tieren aus dem bestand 
können auch fremde Tiere für die 
Tierverbringung hinzugenommen 
werden. 
Über das Feld „Tier hinzufügen“ ge-
langen sie zur Erfassungsmaske, in 
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der die Lebensnummer (2-stelliger Ländercode mit 9 stelliger Ohrmarkennummer), die Tierkategorie, das 
Geburtsdatum, die Rasse und die biologische Wirtschaftsweise angegeben werden müssen. Das „BIO“- 
Feld wird dann auch auf das Begleitdokument übernommen! 
 
Speziell von Arbeitskreismitglieder müssen diese Felder für die Betriebszweigauswertung beschrieben 
werden. 
 
Nach abgeschlossener Datenerfassung auf  klicken, dann gelangen sie wieder zur Meldungs-
übersicht: „Tierverbringung“ zurück. 
Nun können sie den Datensatz zur Meldung absenden ( ), den Datensatz nochmals bearbeiten ( ), den 
Datensatz komplett löschen ( ) oder das Begleitdokument erstellen ( ). 
Anhand der Fahnenfarbe erkennen sie den Status der Meldung (siehe Allgemeiner Teil Handbuch Seite X). 

 
8. HERDEN 

 
Im Unterpunkt Herden können sie für ihren Bestand Untergruppen anlegen, in die sie einzelne Tier zu 
Gruppen zuordnen können. 

 
 
Neue Herde anlegen 
Um eine neue Herde anzulegen, müssen sie 

auf den Button  klicken. 
Jede Herde benötigt einen eigenen Namen. 
Weiters kann ein Widder, der zum Deckein-
satz kommt, zugeordnet werden. 
 
 
Herdenverwaltung 
Innerhalb der Herde können die Tiere mit einem be-
stimmten Datum zugeordnet, ausgetragen oder in eine 
andere Herde verschoben werden. 
 
Mit Hilfe dieses Herdenmoduls können die Aufzeich-
nungspflichten für die Weidehaltung sehr einfach erfüllt 
werden. 
Jede Herde verfügt über ein eigenes Archiv, in dem alle 
Tiere dieser Herde in der Vergangenheit ersichtlich 
sind. 
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9. OHRMARKEN 
 
In diesem Modul finden sie die Auflistung, der ihrem Betrieb zugeordneten und noch nicht vergebenen 
Ohrmarken.  
WICHTIG: Die Ohrmarkenbestellung muss über den Herdenmanager erfolgen!!! Ansonsten werden die 
Ohrmarkennummern nicht in den Herdenmanager übernommen. 

 
 
 
Ohrmarken bestellen 
 
Über den Button im Fenster OHRMARKEN 
(rechts oben) gelangen sie in das OM-Bestellformular.  
Ihre Betriebsdaten sind bereits erfasst, es bleibt daher nur die Tier-
art, die Stückzahl und die Zahlart auszuwählen. 
Die Bestellung wird über „Kostenpflichtige Bestellung absenden“ 
abgeschlossen. 
 
Weiters können OM-Zangen, Bestandsverzeichnisse, Lieferschei-
ne, Dorneinsätze und Sektionalscheiben bestellt werden. 
 

10. VERANSTALTUNGEN 
 

 
 
Im Veranstaltungsmodul können Tiere zu Versteigerungen, Ausstellungen, Vermarktung, etc. vom Betrieb 
angemeldet werden. Die Auflistung zeigt die Art, die Anmeldedauer, den Termin der Veranstaltung auf.  
Je nach Statusauswahl (links oben) zeigt die Auflistung Offene Veranstaltungen. oder Alle Veranstaltun-
gen. Anhand des Statussymbols erkennt man ob eine Anmeldung noch möglich ist oder die Anmeldefrist 
bereits abgelaufen ist. 
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Über das Aktionsfeld  können die Begleitdokumente (für Versteigerung oder Ausstellung) erstellt wer-
den. Diese werden dann in doppelter Ausführung für den Herkunftsbetrieb und den Bestimmungsbetrieb/-
ort automatisch erstellt. 
 
Tier anmelden 
Über den Button gelangt man zur Maske Veran-
staltung Detailansicht. 
 
Hier findet man die Informationen zur Veranstal-
tung und die einzelnen Kategorien für die Anmel-
dung der Tiere. 
 
Mittels Klick auf die passende Kategorie öffnet sich 
das Eingabefenster. Hier werden alle für diese Ka-
tegorie passenden Tiere vorgeschlagen. 
Die gewünschten Tiere auswählen und über den 
Befehl „Speichern“ gelangt man wieder zur Aus-
gangsmaske zurück, in der die Anmeldung über 
den Klick auf das Feld  an 
den Verband übermittelt wird. 
 

 
 
Nach durchgeführter und übermittelter Anmeldung bitte den Status anhand des Statussymbols ( farbiges 
Fahnensymbol) überprüfen! 
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11. NOTIZBUCH 
 

 
 
Im Notizbuch können verschiedenste Pflegemaßnahmen, tier-
ärztliche od. medizinische Behandlungen und Sonstiges einge-
tragen werden. 
Notiz erstellen 
Über das Feld  gelangt man in die Eingabemaske. 
Hier haben sie die Möglichkeit entweder dem Einzeltier, einer 
Herde oder dem Gesamtbestand eine Notiz zuzuordnen.  
Das Datum und die Art der Notiz sind ein Pflichtfeld! 
Im Feld „Notiz“ können sie Bemerkungen und eine Zusatztext 
eintragen. 
Über „Speichern“ werden die Daten übernommen und sie ge-
langen zur Aufstellung zurück. 
Sie können über den Stift die Notiz bearbeiten bzw. über lö-
schen den Datensatz entfernen. 
 
 
 

12. STAMMDATEN 
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In der Maske STAMMDATEN finden sie alle betrieblichen Daten, die aus dem Herdebuchprogramm 
SCHAZI übernommen werden. 
Die Balken „Arbeitskreis Daten“ bis „Sonstiges“ werden nur bei Arbeitskreismitgliedern angezeigt! 
WICHTIG: Im Fenster „Firmendaten“ müssen sie die VIS Benutzerkennung und das VIS Passwort einge-
ben, um Tierverbringungsmeldungen an das VIS übermitteln zu können! 
 

13. ARBEITSKREISE 
 

 
 
Hier sehen sie die Aufstellung in welchen Jahren sie am Arbeitskreis teilnehmen. Um zu den Eingabeblät-
tern zu gelangen, klicken sie auf den grünen Aktionspfeil. 
 

 
 
In diesem Modul können sie alle Arbeitskreisdaten für die Aufzeichnungen erfassen. 
 

14. ABMELDEN 
 
Beim Ausstieg aus dem Herdenmanager bitte immer über das Feld  in der Modulansicht 
aussteigen! 


